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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

TTC Ergenzingen IV : SV Tübingen III 
Donnerstag, 18.01.2024, 20:15 Uhr

Teutschländer bleibt gegen den TTC Ergenzingen IV 
ungeschlagen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des SV Tübingen III in der Herren Kreisliga A, Gruppe 2 gegen den
TTC Ergenzingen IV durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schäfer / Pfeffer holten mit einem 11:6, 11:8, 6:11, 11:5 gegen Ebert / Kuhles den ersten
Punkt für ihr Team. Nicht so gut lief es dagegen für Miller / Schach bei ihrem 0:3 gegen Bölzle /
Teutschländer. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Tomppert-Schäfer / Hitzler
zunächst nicht gut aus, so gewannen Steegmüller / Probst im Anschluss die Folgesätze und damit
die gesamte Partie. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Ingo Schäfer die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als
deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Elias Teutschländer abgab und eine Niederlage
kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Tobias Miller und Patrik Bölzle, das Tobias Miller letztendlich
für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Auf Messers Schneide stand
das im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Match zwischen Markus Pfeffer und
Rainer Tomppert-Schäfer, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Gekämpft bis zum Schluss hatte Rainer
Steegmüller in der Partie gegen Arthur Ebert, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Steegmüller aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Chancenlos war anschließend Benedikt
Schach gegen Steffen Kuhles nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:9, 8:11, 7:11 war nicht zu holen. Es
war ein langes Spiel, bis Jochen Probst seine 2:3-Niederlage gegen Tim Tao Hitzler quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Ergenzingen IV und des SV Tübingen III. Nach einem
Erfolg für Ingo Schäfer sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Patrik Bölzle
letztlich nicht ins Ziel bringen. Es war ein langes Spiel, bis Tobias Miller seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Elias Teutschländer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Es dauerte
eine Weile, bis Markus Pfeffer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Arthur Ebert quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der
TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Ergenzingen IV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den VfL Dettenhausen II am 20.01.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des SV Tübingen III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Wendelsheim II am 23.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TTC Ergenzingen IV

Doppel: Schäfer / Pfeffer 1:0, Miller / Schach 0:1, Steegmüller / Probst 1:0 
Einzel: I. Schäfer 0:2, T. Miller 1:1, M. Pfeffer 0:2, R. Steegmüller 0:1, B. Schach 0:1, J. Probst 0:1 

 SV Tübingen III
Doppel: Bölzle / Teutschländer 1:0, Ebert / Kuhles 0:1, Tomppert-Schäfer / Hitzler 0:1 
Einzel: P. Bölzle 1:1, E. Teutschländer 2:0, A. Ebert 2:0, R. Tomppert-Schäfer 1:0, T. Hitzler 1:0, S.
Kuhles 1:0


